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Herren Kreisklasse D Staffel 2

SG Heidelberg-Neuenheim VI : TTC 1982 Lobbach II 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die SG Heidelberg-Neuenheim VI

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 25:
14 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC 1982 Lobbach II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Kreisklasse D Staffel 2 gegen die SG Heidelberg-Neuenheim VI. Rund eine Stunde lang wurde am
Mittwoch mitgefiebert, ehe Max Becker den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Öhlschläger / Knödler und Knecht / Braun endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Ruf / Becker ihr Doppel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Christiane Öhlschläger in ihrem Einzel gegen Benjamin Braun etwas die
Form und am Ende musste sie seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das
für eine Wendung des Spiels! Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Die siegbringende Taktik fehlte Roland Seefried bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael
Knecht ab dem ersten Ballwechsel. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:3 an den Tisch. Thomas Knödler kam mit der Spielweise von Max Becker am Tisch hingegen gut
zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen kampflosen Sieg verbuchte
danach Alexander Ruf, da die SG Heidelberg-Neuenheim VI unvollständig angetreten war. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG Heidelberg-Neuenheim VI und des TTC 1982
Lobbach II in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Christiane Öhlschläger im Spiel gegen
Michael Knecht, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Öhlschläger nun bei 3:3, während Knecht bislang 8 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Roland Seefried und Benjamin Braun
entschieden, das Roland Seefried letztendlich gewann. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Seefried und 1:1 für Braun seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Lange mit Alexander Ruf kämpfen musste Thomas Knödler in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen Punkt erhielt der TTC 1982
Lobbach II anschließend, da Max Becker sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Damit war das
letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTC
1982 Lobbach II beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim VI nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten
auf, während der TTC 1982 Lobbach II vor dem nächsten Spiel, das am 22.11.2023 gegen den TV
Schwetzingen III ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.11.2023 gegen SG-Hockenheim
/Reilingen VII.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim VI
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Doppel: Öhlschläger / Knödler 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: C. Öhlschläger 0:2, R. Seefried 1:1, T. Knödler 2:0 

 TTC 1982 Lobbach II
Doppel: Knecht / Braun 0:1, Ruf / Becker 1:0 
Einzel: M. Knecht 2:0, B. Braun 1:1, A. Ruf 1:1, M. Becker 1:1


